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Feuer in Flüchtlingsunterkunft 

Stade, Lk. Stade (Nds). Gegen kurz nach Mitter-
nacht hatte in der Nacht von Dienstag auf Mitt-
woch die Brandmeldeanlage in der Flüchtlings-
unterkunft in der Albert-Schweitzer-Straße einen 
Alarm ausgelöst.

Als die ersten Einsatzkräfte der Polizei aus der di-
rekt angrenzenden Dienststelle kurze Zeit später 
eintrafen, konnten sie eine Rauchentwicklung aus 
den Kellerräumen wahrnehmen und begannen so-
fort damit, die 45 Bewohner des Hauses vorsorg-
lich aus dem Haus zu begleiten.

Durch die Leitstelle des Landkreises Stade wurden 
beide Züge der Ortsfeuerwehr Stade alarmiert. Die 
ca. 40 anrückenden Feuerwehrleute konnten eben-
falls gleich mit der Evakuierung beginnen, parallel 
dazu unter schwerem Atemschutz in den Keller ein-
dringen und die dort in einem Abstellraum in Brand 
geratenen Kinderkarre schnell ablöschen, bevor sich 
das Feuer weiter ausbreiten konnte.

Durch den verbannten Kunststoff zog beißender 
Qualm durch das ganze Haus, das dann von der 
Feuerwehr gründlich gelüftet wurde.

Nach Abschluss der Lösch- und Lüftungsarbeiten 
konnten die Bewohner in ihre Zimmer zurück, sie 
blieben unverletzt. Der vorsorglich mit mehreren Ret-
tungswagen eingesetzte Rettungsdienst brauchte 
nicht eingreifen und konnte sich auf die Betreuung 
der Bewohner konzentrieren.

Mitarbeiter der Stadt Stade als Betreiber der Unter-
kunft verschafften sich vor Ort einen ersten Eindruck 
von der Situation.

Zeugen, die Beobachtungen gemacht haben, die mit 
dem Brandausbruch in Verbindung stehen könnten 
oder die sonstige sachdienliche Hinweise geben 
können, werden gebeten, sich unter der Rufnummer 
04141-102215 bei der Stader Polizei zu melden.
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